Traufrage

Klassische Form:

Pfarrer: 
Mit diesen Worten bezeugt die Heilige Schrift, dass die Ehe eine gute Gabe Gottes ist. Auch eure Ehe will Gott schützen und segnen. So frage ich euch vor Gott und vor dieser Gemeinde:

Pfarrer zum Bräutigam
N.N. willst du diese N.N., die Gott dir anvertraut, als deine Ehefrau lieben und ehren und die Ehe mit ihr nach Gottes Gebot und Verheißung führen – in guten und in bösen Tagen - , bis der Tod euch scheidet, so antworte: Ja, mit  Gottes Hilfe.

Bräutigam: Ja, mit Gottes Hilfe.

Pfarrer zur Braut:

N.N. willst du diesen N.N., den Gott dir anvertraut, als deinen Ehemann lieben und ehren und die Ehe mit ihm nach Gottes Gebot und Verheißung führen – in guten und in bösen Tagen - , bis der Tod euch scheidet, so antworte: Ja, mit  Gottes Hilfe.

Braut: Ja, mit Gottes Hilfe.


Andere Form:

Pfarrer zum Bräutigam:

N.N., willst du N., als deine Ehefrau aus Gottes Hand annehmen, sie lieben und ehren, Freude und Leid mit ihr teilen und ihr die Treue halten, so lange du lebst, 
so antworte: Ja, mit Gottes Hilfe.

Bräutigam: Ja, mit Gottes Hilfe.

Pfarrer zur Braut:
N.N., willst du N., als deinen Ehemann aus Gottes Hand annehmen, ihn lieben und ehren, Freude und Leid mit ihm teilen und ihm die Treue halten, so lange du lebst, 
so antworte: Ja, mit Gottes Hilfe.

Braut: Ja, mit Gottes Hilfe.

Oder: Pfarrer spricht das Brautpaar gemeinsam an:

N. und N.: Ihr habt gehört, wie Gottes Wort zum gemeinsamen Leben ermutigt und zum Gelingen der Ehe hilft. Gott hat Euch einander anvertraut. 
Wollt Ihr in Eurer Ehe nach Gottes Willen leben und auf seine Güte vertrauen? 
Wollt Ihr in Freude und Leid zusammenhalten Euer Leben lang? 
Wollt Ihr gemeinsam für andere da sein und tun, was dem Frieden dient, so sprecht:

Ja, mit Gottes Hilfe.

Braut und Bräutigam sprechen gemeinsam. Ja, mit Gottes Hilfe

Oder: Die Brautleute wenden sich einander zu, reichen sich die Hand und versprechen einander:

Bräutigam:
N., ich verspreche dir als meine Ehefrau: Ich will dir treu sein, dich achten und dir vertrauen. Ich will dir helfen und für dich sorgen.
Ich will dir vergeben, wie Gott uns vergibt. 
Ich will zusammen mit dir Gott und den Menschen dienen solange wir leben. 
Dazu helfe mir Gott. Amen.

Braut:
N., ich verspreche dir als meinem Ehemann: Ich will dir treu sein, dich achten und dir vertrauen. Ich will dir helfen und für dich sorgen.
Ich will dir vergeben, wie Gott uns vergibt. 
Ich will zusammen mit dir Gott und den Menschen dienen solange wir leben. 
Dazu helfe mir Gott. Amen.
